
schaftskämpfe hörte auf, ein Monopol der Reformisten zu sein. Selbst
in Ländern, wo selbständige revolutionäre Gewerkschaften nicht be-

stehen, treten die RGL,-Anhänger von nun an an die Spitze der Wirt-

schaftskämpfe der Arbeiterklasse, gerichtet gegen den Dreibund
ler Unternehmer, des bürgerlichen Staates und des Sozialfaschismus.

XV. Die RGLEL und die Arbeiterbewegung der Kolonien.

Im Laufe dieser Jahre hat die RGI, die Grenzen Europas über-

schritten, und in dieser Beziehung unterscheidet sie sich gründlich von

der Amsterdamer Internationale, die eine europäische Organisation ist.

Die RGI. hat die Grenzen Europas überschritten, weil die Arbeiter-

organisationen der kolonialen und halbkolonialen Länder sich der RGI,

zuwandten, kaum daß sie sich herauszubilden begannen (dabei ist zu

bemerken, daß die Arbeiterbewegung in den Kolonien und Halbkolonien

unmittelbar nach dem Kriege entstand). Es war auch eine natürliche

Erscheinung! Was konnten zum Beispiel die Gewerkschaften Chinas,

Indiens, Indonesiens oder Lateinamerikas von‘ der Amsterdamer Inter-

nationale erwarten? Daß die Amsterdamer Internationale diese Ge-

werkschaften im Kampf um die Unabhängigkeit der Kolonien unter-

stützte? Das konnten sie am allerwenigsten erwarten. Die Führer der

Amsterdamer Internationale sind ja vor allem auf die Macht und

Stärke der eigenen Kapitalisten bedacht, Die englischen Trade-
Unionisten sind ebensolche Todfeinde der Unabhängigkeit Indiens wie

die Konservativen und Liberalen. Sie fürchten den Verlust der Kolonien,

sind für die Herrschaft Englands auf den Meeren, für die Hegemonie

der englischen Bourgeoisie in der ganzen Welt, Insofern als die Amster-

lamer Internationale ein Sammelsurium der Sozialimperialisten aus den

verschiedenen. Ländern Eurapas repräsentiert, aus Leuten, die dem Im-

perialismus seinen Weg bahnen, war es nur natürlich, daß die kolo-

niale Arbeiterbewegung von der Amsterdamer Internationale auf ihre

Aufforderungen keine befriedigende Antwort zu erwarten hatte, Ihre

Sympathien neigten sich daher nach Moskau, und unter Moskau ver-

standen sie auch die Oktoberrevolution und die Komintern und die

RGT. d. h. alles, was unter dem Banner des.revolutionären Klassen-

kampfes ringt, In dieser Zeit gelang es uns, eine organische Verbindung

mit der Gewerkschaftsbewegung Chinas anzuknüpfen, und trotzdem die

Gewerkschaftsbewegung Chinas ungeheure Schwierigkeiten erleben
mußte, trotzdem sie aus der Illegalität in die Legalität trat, um dann

wieder in die Illegalität gedrängt zu werden, trotzdem Zehntausende

revolutionärer Führer ermordet und zu Tode gemartert wurden, trotz-

alledem erlahmte die organische Verbindung der RGI, mit der Gewerk-

schaftsbewegung Chinas keineswegs. Was wußte der europäische Ar-
beiter vor dem Kriege von China? Gar nichts. Was wußte die euro-

päische Arbeiterbewegung unmittelbar nach dem Kriege von der

chinesischen Arbeiterbewegung? Ebensowenis. Die Arbeiterbewegung
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